
Dimensionen der Persönlichkeit und differentielle neuronale Korrelate der 
Verarbeitung von emotionalen Konflikten. 
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Die biologische Persönlichkeitsforschung versucht funktionell-topographische Korrelate zu Persönlich-
keitsausprägungen in emotionalen, motivationalen und kognitiven Bereichen zu finden, die als kausale 
Erklärungsmodelle interpretiert werden oder als sogenannte biologische Marker zur psychiatrischen 
und Persönlichkeitsdiagnostik beitragen können (Henning & Netter, 2005). Insbesondere die 
Persönlichkeitsdimensionen »Extraversion« und »Neurotizismus« (vgl. Eysenck, 1967) wurden in 
Aktivierungsstudien mit Gehirnarealen assoziiert, die in einem Zusammenhang mit Angststörungen 
und Affektiven Störungen stehen könnten (vgl. Haas et al., 2007; Deckersbach et al., 2006). Es liegen 
bisher nur wenige Arbeiten zur Verarbeitung emotionaler Prozesse externer emotionaler Stimuli im 
Zusammenhang mit Persönlichkeitsdimensionen vor (Haas et al., 2007; Drevets, 2000). 
Eine bereits durchgeführte Studie untersuchte die neuronalen Korrelate der Interferenzinduktion bei 
der Verarbeitung emotionaler Gesichtsausdrücke. Dabei wurden Emotionsgesichter mit negativem, 
neutralem oder positivem Gesichtsausdruck mit einer bestimmten Hintergrundfarbe kombiniert 
dargeboten. Die Hintergrundfarben wurden in einem ersten experimentellen Durchgang auf bestimmte 
emotionale Valenzen konditioniert. In einem zweiten experimentellen Durchgang wurden emotionale 
Interferenzprozesse während der Verarbeitung emotionaler Gesichtsausdrücke dadurch induziert, 
dass diese Gesichtsausdrücke mit Hintergrundfarben einer anderen emotionalen Valenz dargeboten 
wurden. In einer Teilauswertung soll nun der modulierende Einfluss von verschiedenen Persönlich-
keitsdimensionen auf diese Interferenzeffekte und deren funktionellen Korrelate untersucht werden. 
Zunächst sollen „Whole-Brain-Analysen“ an persönlichkeitsstatistisch ermittelten Subgruppen durch-
geführt werden, um daraus spezifischere räumliche Hypothesen dieser Aktivierungsprofile abzuleiten, 
die in einer Analyse spezifischer (sub-)kortikaler Gehrinstrukteuren vertieft überprüft werden. Hier 
sollen insbesondere die Strukturen der Amygdala und des präfrontalen Cortex (PFC) (Stein et al., 
2007; Wright et al., 2006; Canli et al., 2001, 2002), des rostralen anterioren cingulären Cortex (rACC) 
(Etkin et al., 2006; Haas et al., 2006; Bush et al, 2000) sowie des subgenualen anterioren Gyrus 
cinguli (Haas et al., 2007) und des Nucleus caudatus bzw. Putamen (Canli et al., 2001) analysiert 
werden. Im Weiteren werden Korrelationsanalysen zwischen Verhaltensmaßen der Interferenz und 
funktionellen Akitvierungsprofilen in spezifischen Hirnregionen durchgeführt (vgl. Etkin et al., 2006; 
Haas et al., 2006; Botvinick et al., 1999). 
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